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Landeshauptstadt 
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BA-Geschäftsstelle Mitte, Tal 13, 80331 München 
 
 
Mitglieder des Bezirksausschuss 2 

Vertreter von Behörden, Stadtrat und Presse, 

Bürgerinnen und Bürger 

 

Vorsitzender 
Benoît Blaser 
 
E-Mail: benoitblaser.ba2@gmail.com  
 
 
Geschäftsstelle: 
Tal 13, 80331 München 
Telefon: 089 /15 98 688 - 22 
E-Mail: ba2@muenchen.de 
 
 

 
München, den 06.04.2022 
 

Protokoll der öffentlichen Sitzung des Bezirksausschusses 2  

Ludwigsvorstadt-Isarvorstadt am 05. April 2022 (Wahlperiode 2020 - 2026) 

 

 

Ort:  Aula der Städtischen Berufsfachschule für Kinderpflege, Ruppertstraße 3, 

80337 München 

 

Beginn:   19:02 Uhr 

Ende:    22:35 Uhr 

 

Sitzungsleitung:    Herr Blaser, Vorsitzender 

Protokoll:   Frau Dameris, BA-Geschäftsstelle Mitte 

 

Beschlussfähigkeit:  24 Mitglieder anwesend (davon 2 virtuell zugeschaltet) 

 
 

I. Allgemeines 

1. Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Herr Blaser begrüßt Bürger*innen, Pressevertreter, Mieterbeirat, BA-Mitglieder sowie 

zahlreiche Anwohner*innen des Platzes Am Glockenbach und stellt die ordnungsgemäße 

Ladung sowie Beschlussfähigkeit des Gremiums fest. 

2. Beschluss über die endgültige Tagesordnung 

Herr Blaser verliest die Punkte der Tischvorlage und schlägt deren Aufnahme in die 

Tagesordnung vor. Die Tagesordnung wird mit Ergänzung der Punkte der Tischvorlage         

einstimmig zugestimmt. 

3. Genehmigung der Protokolle der Sitzung am 15.03.2022 

Frau Bidjanbeg bittet bei Punkt A 6.2 um Ergänzung der Polizeiinspektion 14, die bei der 

Lösung der Situation am Container an der Schmellerwiese beteiligt war. Das Protokoll wird 

mit dieser Änderung einstimmig genehmigt. 

II. 

 

1. 

 

 

 

Bürgerfragen und Sonstiges an Bezirksausschuss und Polizei 

 

Einige Bürger*innen sind in die Sitzung gekommen, um Ihre Kritik bzw. Ihren Unmut über die 

Umgestaltung des Platzes am Glockenbach zu äußern. 

Ein Anwohner des Platzes am Glockenbach hat eine Präsentation erarbeitet, die 

angeschlagen wird. Er bezieht sich auf die Pläne zur Umgestaltung des Platzes, die in der 
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2. 

Sitzung am 15.02.2022 diskutiert wurden.1 Er bittet um eine Alternative zum aktuell geplanten 

Wegfall von 38 Stellplätzen. Die Stellplätze seien derzeit zu 98 bis 100 Prozent belegt. Der 

Bürger bietet an, bei der Suche nach alternativen Lösungen planerisch zu unterstützen. 

Der BA stellt klar, dass der Wegfall von Stellplätzen nicht nur den nördlichen Straßenzug von 

Am Glockenbach betrifft, auch wenn es hier zufällig 38 Stellplätze gibt. 

Mehrere Anwohner*innen merken an, das Gebiet sei bereits sehr grün und die Pflanzung 

weiterer Bäume nicht notwendig. Weiterhin sei der Parkdruck bereits jetzt sehr hoch und es 

gebe Personen, die auf ihr Auto angewiesen seien. 

Frau Lowitz spricht Rückmeldungen an, die die Umgestaltung Am Glockenbach positiv sehen. 

Darunter der Elternbeirat der Klenzeschule und die pädagogische Leitung des Kinder- und 

Jugendhauses KuBu. Sie betont, der BA setze sich im Viertel für mehr Anwohnerparken ein, 

um den Parkdruck zu verringern. Herr Siebke merkt an, die bisherige Schaffung von 

Anwohnerparken könne den Wegfall von Parkplätzen nicht kompensieren. 

Die Bürgerin, deren Anliegen als TOP B 5.2 aufgenommen wurde, ist anwesend und erläutert 

ihre Sorge über die Aufstellung einer Bank im Rahmen der Umgestaltung, die direkt vor dem 

Kinderzimmer ihrer Erdgeschosswohnung aufgestellt werden soll. 

Die Abstimmung zu TOP B 5.2 wird vorgezogen (siehe TOP B 5.2). 

Der BA wird eine Eilanfrage an die Verwaltung stellen, mit der Bitte um Meldung, ob eine 

Bürgerbeteiligung oder eine Informationsveranstaltung, wie in der Sitzung am 15.02.2022 

beschlossen, stattfinden kann. 

 

Eine Bürgerin hat erfahren, dass die Arndtstraße vielleicht zur Sackgasse erklärt werden soll. 

Sie erkundigt sich nach dem aktuellen Stand. Frau Turczynski-Hartje erklärt, die Straße war 

aufgrund von Bauarbeiten für 2 Jahre abgebunden. Bürger*innen hätten sich darauf bei dem 

BA gemeldet und für eine Fortsetzung dieses Zustands geworben, da der Schleichverkehr 

stark zurückgegangen sei. Derzeit wird ein Antrag des BA geprüft, der aufgrund der 

Bürgeranfrage erarbeitet wurde.2 Ziel wäre es, die Arndtstraße durch Poller abzubinden. Die 

Bürgerin gibt zu bedenken, dass zwar die Anwohner der Straße dadurch einen Vorteil hätten, 

nicht aber das gesamte Viertel. Wenn man auf der Suche nach einem Parkplatz sei, müsste 

man in der Arndtstraße künftig wenden. Auch die Wege durch das Viertel würden teilweise 

blockiert und verlängert. 

Ob die Verwaltung der Einrichtung einer Sackgasse zustimmen wird, hängt von der derzeit 

laufenden Prüfung ab. 

  

A Bereich Unterausschuss Kultur, Jugend, Soziales (KJS) 

 Die Tagesordnungspunkte A 1.1, A 3.1 und A 3.2 werden aus der Blockabstimmung 

herausgenommen und einzeln abgestimmt. Herr Blaser schlägt für die übrigen 

Tagesordnungspunkte Zustimmung zu den Empfehlungen des Unterausschuss vor. Den 

Unterausschussempfehlungen zu den übrigen Punkten wird en bloc  

                                                                                                            einstimmig zugestimmt. 

1 Anträge 

1.1 Wiederaufstellung des Senefelder-Denkmals am Sendlinger-Tor-Platz; Antrag der SPD-

Fraktion vom 28.02.2022; vertagt aus der Sitzung am 15.03.2022 

(Beschlussempfehlung des UA: Behandlung im Plenum.) 

Beschlussempfehlung von Herrn Blaser: Da der BA 3 um Stellungnahme gebeten wird 

(derzeitiges Denkmal steht im 3. Stadtbezirk), und dessen nächste Sitzung am 26.04.2022 

stattfindet, soll die Behandlung vertagt werden. 

Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zur Vertagung. 

 
1 Die Pläne können dem Anhang des Protokolls der Sitzung am 15.02.2022 entnommen werden: 
https://risi.muenchen.de/risi/dokument/v/7087478  
2 Der Antrag ist im Ratsinformationssystem unter der Nr. 20-26 / B 03588 einsehbar: 
https://risi.muenchen.de/risi/antrag/detail/7044748  

https://risi.muenchen.de/risi/dokument/v/7087478
https://risi.muenchen.de/risi/antrag/detail/7044748
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2 Entscheidungen 

2.1 Stadtbezirksbudget 

Antrag auf Zuwendung des Vereins Landslide e.V. für die Maßnahme: Kultur im Block am 

20.05.2022 in Höhe von 1.664,25 € 

Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung in reduzierter Höhe von 1.000,- €. Der 

beteiligte Wirt übernimmt Kosten für Bestuhlung und Bühne. Der UA möchte daher das 

Kulturfest abzüglich dieser Kosten fördern. 

Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zur UA-Empfehlung. 

2.2 Stadtbezirksbudget 

Antrag auf Zuwendung des Lora Förderverein e.V. für die Maßnahme: Audio-Streifzug durch 

den Stadtbezirk Ludwigsvorstadt-Isarvorstadt – Teil 2 von Mai bis Dezember 2022 in Höhe 

von 2.085,00 € 

Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung in voller Höhe. 

Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zur UA-Empfehlung. 

2.3 Stadtbezirksbudget 

Antrag auf Zuwendung des Vereins Schülerfreiraum e.V. für die Maßnahme Fahrtkosten für 

die Ferienfahrt Pfingsten vom 03.06. bis 14.06.2022 in Höhe von 3.050,70 € 

Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung in voller Höhe. 

Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zur UA-Empfehlung. 

3 Anhörungen 

3.1 Schulbauoffensive 2013-2030; Sachstandsbericht zu den Schul- und Kita-Bauprogrammen; 

Umsetzung der Haushaltssicherung 

Beschlussempfehlung des UA: Frau Bidjanbeg formuliert eine Stellungnahme. 

Ergänzung von Frau Turczynski-Hartje: Angesichts des neuen Zustroms von Geflüchteten 

sollte eingeplant werden, dass im Grundschulbereich die Zahl der Kinder in den nächsten 

Jahren deutlich zunehmen könnte. 

Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zur ergänzten Stellungnahme. 

3.2 "Ratschbankerl" in München - Stadtratsantrag (20-26 / A 02340) 

Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung zu folgenden Standortvorschlägen und 

Anmerkungen: Vorschläge für mögliche Standorte: St. Pauls-Platz, Goetheplatz, Baldeplatz, 

Durchgang südl. Friedhof, Bank am Westermühlbach, Roecklplatz 

Anmerkung: Evtl. könnte das „Ratschbankerl“ farblich markiert werden. Im Bezirk 2 kann 

gerne eine größere Zahl dieser Bänke aufgestellt werden.  Außerdem möchten der UA eine 

Evaluation der Nutzung anregen, um dann evtl. die Anzahl der Bänke nochmals zu erhöhen. 

Ergänzung von Frau Schwarz-von Groddeck: Um für eine gleichmäßige Verteilung im 

Viertel zu sorgen, sollen die Theresienwiese und der Nußbaumpark ergänzt werden. 

Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zur UA-Empfehlung mit Ergänzung. 

4 Unterrichtungen (siehe Beiblatt) 

5 Bürger*innenanliegen und Sonstiges 

5.1 Situation Parkplätze, Müll am Viehhof; Bürger*innenanliegen; vertagt aus der Sitzung am 

15.03.2022 

Beschlussempfehlung des UA: Weiterleitung an die Verwaltung. Der UA unterstützt das 

Anliegen des Anwohners. Sollte durch den Entzug von Parkplatzfläche die Erfüllung des 

Auftrags der Markthallen zur wirtschaftlichen Verwertung gefährdet sein, möchte der BA2 

eine „kultur-wirtschaftliche“ Nutzung über das Kulturreferat anregen. 

Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zur UA-Empfehlung. 
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6.1 

 

 

Berichte der Beauftragten 

 

Frau Turczynski-Hartje berichtet über eine Veranstaltung am verbliebenen Sockel des 

ehemaligen Ehrentempels der Nationalsozialisten am Max-Mannheimer Platz, die sie 

gemeinsam mit Frau Bidjanbeg besucht hat. Im Rahmen der Initiative „Schulterschluss“ des 
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6.2 

Kabarettisten Christian Springer wird der Sockel mit Rettungsankern behängt, um ihn bildlich 

aus dem Vergessen hervorzuholen. 

 

Frau Schwarz-von Groddeck berichtet, dass nach wie vor Demonstrationen von Querdenkern 

und Corona-Leugnern auf der Theresienwiese stattfinden, die auch von rechtsextremen 

besucht werden. In Bayern sei das Demonstrationsgeschehen rückläufig, in München 

dagegen gleichbleibend. 

Sie berichtet ferner, dass antislavistischer Rassismus zunehmen würde. Sie bittet den BA 

darum, ihr auftretende Fälle zu melden, damit sie diese sammeln und an die Fachstelle für 

Demokratie weitergeben könne. 

 

B Bereich Unterausschuss Öffentlicher Raum und Mobilität (ÖRM) 

 Die Tagesordnungspunkte B 1.2, B 1.3, B 1.4, B 1.5, B 1.7 bis B 1.12, der gesamte TOP B 

2.1.1, der gesamte TOP B 2.1.2, B 2.1.4 b), B 2.1.5, B 2.1.6, B 3.2.1, B 3.2.2, B 3.2.4, B 5.1 

und B 5.3 werden aus der Blockabstimmung herausgenommen und einzeln abgestimmt. Herr 

Blaser schlägt für die übrigen Tagesordnungspunkte Zustimmung zu den Empfehlungen des 

Unterausschuss vor. Den Unterausschussempfehlungen zu den übrigen Punkten wird en bloc  

                                                                                                            einstimmig zugestimmt. 

1 Anträge 

1.1 Rechtsabbieger-Grünpfeile für Radfahrende – Runde 2; Antrag der Fraktion Die Grünen / 

Rosa Liste vom 10.03.2022 

Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung zum Antrag. 

Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zur UA-Empfehlung. 

1.2 Sendlinger-Tor-Platz fußgänger-gerecht und inklusiv gestalten, sowie bessere 

Radverbindungen über den Platz schaffen; Antrag der SPD-Fraktion vom 28.02.2022; vertagt 

aus der Sitzung am 15.03.2022 

Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung mit folgenden Änderungen: 

Der Bezirksausschuss bittet die Verwaltung frühzeitig vor der endgültigen Gestaltung der 

Platzoberfläche die Pläne im BA zu präsentieren und zur Diskussion zu stellen. Streichung 

des letzten Punktes. 

Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zur UA-Empfehlung. 

1.3 Waltherstraße/Thalkirchnerstraße - Sicht verbessern, Verkehrssicherheit erhöhen; Antrag der 

FDP-Fraktion vom 28.02.2022; vertagt aus der Sitzung am 15.03.2022 

Beschlussempfehlung des UA: Wir lehnen den Spiegel ab und fordern die Anbringung 

einer Haltlinie unter Berücksichtigung des beginnenden Fahrradweges und die Ausweitung 

der Grünfläche auf dem letzten Parkplatz (5m) vor der Einmündung der Waltherstraße. 

Erläuterung im Plenum: Herr Ströhle erklärt, Spiegel seien aus Sicht von Verkehrsexperten 

nicht sinnvoll, da sie die Sicht verzerren und beispielsweise Fahrradfahrer nur schlecht 

darstellen, da diese eine geringe Oberfläche haben und leicht zu übersehen sind. Die Stelle 

wird von allen als verbesserungswürdig angesehen.  

Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zur UA-Empfehlung. Herr Siebke wird 

seinen Antrag entsprechend anpassen. 

1.4 Jahnstraße & Kolosseumstraße: Freigabe der Einbahnstraße in Gegenrichtung für Radelnde; 

Antrag der Fraktion DIE LINKE. vom 03.03.2022; vertagt aus der Sitzung am 15.03.2022 

Beschlussempfehlung des UA: Dagmar Modrow teilt den Antrag in zwei Anträge auf. Über 

beide Anträge wird dann im Plenum abgestimmt. 

Beschlussempfehlung des Plenums: Da die Jahnstraße bereits für Radfahrer geöffnet 

wurde, wird nur noch über die Öffnung der Kolosseumstraße abgestimmt. Diese wird 

befürwortet. 

Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zur Öffnung der Kolosseumstraße für den 

gegenläufigen Radverkehr.  

Der Antrag wird mit entsprechender Erläuterung (Jahnstraße erübrigt, Kolosseumstraße 

prüfen) an die Verwaltung weitergeleitet. 
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1.5 Errichtung von neuen Fahrradabstellplätzen in der Schwanthalerstraße; Antrag der Fraktion 

Die Grünen / Rosa Liste vom 25.03.2022 

Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung zum Antrag. 

Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zur UA-Empfehlung. 

1.6 Einfahrt frei in die Müllerstraße für Radler: Die Einfahrt für Fahrräder in die Müllerstraße ab 

der Fraunhofer Str./Papa-Schmid-Straße, Fahrtrichtung Sendlinger Tor, wird freigegeben.; 

interfraktioneller Antrag vom 24.03.2022 

Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung mit folgender Ergänzung: Die Beschilderung 

„Fahrrad frei“ könnte durch das Hinweisschild ergänzt werden, wie man die Schienen richtig 

kreuzt. 

Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zur UA-Empfehlung. 

1.7 Neuer Parkraum für Fahrräder im Glockenbachviertel (Teil 2); Antrag der Fraktionen Die 

Grünen / Rosa Liste, SPD, die LINKE vom 25.03.2022 

Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung zum Antrag. 

Diskussion im Plenum: Herr Siebke bemängelt, der Antrag bleibe oft unspezifisch. Auch 

Frau Meinel wüsste gerne, welche Parkplätze an welcher Stelle wegfallen sollen. Herr Klose 

erklärt, der Antrag sei in der Hinsicht absichtlich vage gehalten („1- 2 Parkplätze“), damit die 

Verwaltung Spielraum zur Ausgestaltung habe. 

Abstimmungsergebnis: Mehrheitliche Zustimmung zur UA-Empfehlung. 

1.8 Antrag zur Unterstützung der Münchner Verkehrswende: Pilot-Kampagne München 80469 

Verkehrswende: Einfach mal machen! Ich mache es und du?; Antrag der SPD-Fraktion vom 

28.03.2022 

Beschlussempfehlung des UA: Behandlung im Plenum. 

Beschlussempfehlung des Plenums: Der Antrag wird positiv aufgenommen. Er soll noch 

weiter durchdacht werden. Vertagung in die Sitzung am 18.05.2022, Behandlung im 

kommenden Unterausschuss UKN oder ÖRM. 

Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zur UA-Empfehlung. 

1.9 Buttermelcherstraße für Radfahrende in Gegenrichtung freigeben; Antrag der Fraktion Die 

Grünen / Rosa Liste vom 20.03.2022 

Beschlussempfehlung des UA: Behandlung im Plenum. 

Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zum Antrag. 

1.10 Baaderstraße (südlichster Abschnitt) für Radfahrende in Gegenrichtung freigeben; Antrag der 

Fraktion Die Grünen / Rosa Liste vom 25.03.2022 

Beschlussempfehlung des UA: Behandlung im Plenum. 

Diskussion im Plenum: Frau Meinel möchte den Wegfall von 3 Parkplätzen aus dem Antrag 

streichen. Herr Ströhle hält an dem Wegfall fest, da die Straße kurvig sei und die parkenden 

Autos die Sicht behindern. 

Abstimmungsergebnis: Mehrheitliche Zustimmung zur UA-Empfehlung. 

1.11 Reifenstuelstraße für Radfahrende in Gegenrichtung freigeben; Antrag der Fraktion Die 

Grünen / Rosa Liste vom 25.03.2022 

Beschlussempfehlung des UA: Behandlung im Plenum. 

Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zum Antrag. 

1.12 Einfahrt in Thalkirchner Straße für Radfahrende freigeben; Antrag der Fraktion Die Grünen / 

Rosa Liste vom 25.03.2022 

Beschlussempfehlung des UA: Behandlung im Plenum. 

Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zum Antrag. 

2 Entscheidungen 

2.1 Gaststättenangelegenheiten 

2.1.1 Antrag auf Genehmigung einer Freischankfläche auf Parkplatz 

 

Herr Ruckert kündigt an, gegen alle folgenden Anträge (Freischankfläche auf Parkplatz) zu 
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stimmen, da er die Umwidmungen als Schikane betrachtet. Das Halten eines Autos solle 

damit möglichst unattraktiv gemacht werden, die Bürger*innen würden zu ihrem Glück 

gezwungen. Man solle nicht umerziehen, sondern überzeugen. 

Herr Brem erinnert, dass Freischankflächen auf Parkplatz als Corona-Hilfsmaßnahme für die 

Gastronomie ermöglicht wurden und keineswegs als Maßnahme für eine Veränderung des 

Mobilitätverhaltens. 

 

a) Pestalozzistraße 9 

Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung. 

Abstimmungsergebnis: Mehrheitliche Zustimmung zur UA-Empfehlung. 

 

b) Reichenbachstraße 19 

Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung. 

Abstimmungsergebnis: Mehrheitliche Zustimmung zur UA-Empfehlung. 

 

c) Hans-Sachs-Straße 3 

Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung. 

Abstimmungsergebnis: Mehrheitliche Zustimmung zur UA-Empfehlung. 

 

d) Hans-Sachs-Straße 8 

Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung. 

Abstimmungsergebnis: Mehrheitliche Zustimmung zur UA-Empfehlung. 

 

e) Corneliusstraße 16 

Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung. 

Abstimmungsergebnis: Mehrheitliche Zustimmung zur UA-Empfehlung. 

 

f) Kapuzinerstraße 39 

Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung. 

Abstimmungsergebnis: Mehrheitliche Zustimmung zur UA-Empfehlung. 

 

g) Baaderstraße 47 

Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung. 

Abstimmungsergebnis: Mehrheitliche Zustimmung zur UA-Empfehlung. 

 

h) Thalkirchner Straße 71 

Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung. 

Abstimmungsergebnis: Mehrheitliche Zustimmung zur UA-Empfehlung. 

 

i) Thalkirchner Straße 12 (Erweiterung) 

Beschlussempfehlung des UA: Die Verwaltung lehnt die Freischankfläche ab. Zustimmung 

zum Vorschlag der Verwaltung. 

Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zur UA-Empfehlung. 

 

j) Thalkirchner Straße 12 (Neuantrag) 

Beschlussempfehlung des UA: Die Verwaltung lehnt die Freischankfläche ab. Zustimmung 

zum Vorschlag der Verwaltung. 

Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zur UA-Empfehlung. 

 

k) Hans-Sachs-Straße 8 (Erweiterung) 

Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung. 

Abstimmungsergebnis: Mehrheitliche Zustimmung zur UA-Empfehlung. 

 

l) Reichenbachstraße 22 (Neuantrag + Erweiterung) 

Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung. 
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Abstimmungsergebnis: Mehrheitliche Zustimmung zur UA-Empfehlung. 

 

m) Holzstraße 41 

Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung. 

Abstimmungsergebnis: Mehrheitliche Zustimmung zur UA-Empfehlung. 

 

2.1.2 Antrag auf Genehmigung einer Erweiterung einer bestehenden Freischankfläche 

 

a) Bayerstraße 3-5 

Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung mit der Auflage, dass rund um die Litfaßsäule 

zwei Meter Platz frei gelassen wird. 

Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zur UA-Empfehlung. 

 

b) Fraunhoferstraße 44 (ehemalige „Corona-Freischankfläche“) 

Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung. 

Abstimmungsergebnis: Mehrheitliche Zustimmung zur UA-Empfehlung. 

 

c) Klenzestraße 51  

Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung. 

Behandlung im Plenum: Die Verwaltung, Bezirksinspektion, hat eine überarbeitete 

Entscheidungsvorlage vorgelegt, da sich die Stellungnahme des Mobillitätsreferates geändert 

hat. An dem Beschlussvorschlag (Zustimmung) der Bezirksinspektion hat sich nichts 

geändert. Das Mobilitätsreferat hatte das positive Meinungsbild des BAs aus der 

vergangenen Sitzung als Beschluss gedeutet. Dies konnte im Vorfeld der Sitzung geklärt 

werden, es kam zu der überarbeiteten Entscheidungsvorlage.  

Das Mobilitätsreferat möchte gerne an den Fahrradständern festhalten, die für die 

Freischankfläche weichen mussten. Sollte sich der BA aber zugunsten der Freischankfläche 

und damit gegen die Fahrradständer an dieser Stelle aussprechen, so verbleiben die 

Fahrradständer an der gegenüberliegenden Seite.  

Abstimmungsergebnis: Mehrheitliche Zustimmung zur UA-Empfehlung. 

 

d) Reifenstuelstraße 9 

Beschlussempfehlung des UA: Behandlung im Plenum. 

Empfehlung des Plenums: Zustimmung. 

Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zur UA-Empfehlung. 

 

e) Jahnstraße 30 (Erweiterung und Änderung) 

Beschlussempfehlung des UA: Behandlung im Plenum. 

Empfehlung des Plenums: Zustimmung. 

Abstimmungsergebnis: Mehrheitliche Zustimmung zur UA-Empfehlung. 

2.1.3 Genehmigung einer Freischankfläche, Herzog-Heinrich-Straße 38 

Bitte um nochmalige Beratung der Bezirksinspektion; erneut aus der Sitzung am 15.03.2022 

Beschlussempfehlung des UA: Wir stimmen der Aufhebung der zeitlichen Begrenzung zu. 

Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zur UA-Empfehlung. 

2.1.4 Antrag auf Genehmigung einer Freischankfläche 

a) Lindwurmstraße 48 

Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung. 

Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zur UA-Empfehlung. 

b) Reichenbachstraße 21 (ehemalige „Corona-Freischankfläche“) 

Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung. 

Abstimmungsergebnis: Mehrheitliche Zustimmung zur UA-Empfehlung. 

2.1.5 Antrag auf Genehmigung einer Freischankfläche, Herzog-Heinrich-Straße 40: 

Bitte um erneute Behandlung und Neubewertung der Bezirksinspektion 

Beschlussempfehlung des UA: Der Verlegung der FSF im Winter vor die Eisverkaufsfläche 
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stimmen wir zu. Bei der Freischankfläche an der Ecke Kobellstraße/Herzog-Heinrich-Straße 

fordern wir eine Verkürzung um 1,20 m, damit die aus der Kobellstraße kommenden 

Fußgänger (insbesondere mobilitätseingeschränkte Personen) nicht direkt in die 

Freischankfläche laufen. 

Abstimmungsergebnis: Mehrheitliche Zustimmung zur UA-Empfehlung. 

2.1.6 Antrag auf Genehmigung einer Freischankfläche, Goetheplatz 2: 

Bitte um erneute Behandlung und Neubewertung der Bezirksinspektion 

Beschlussempfehlung des UA: Ablehnung mit der Bitte zuerst die genehmigte 

Freischankfläche in der Haydnstraße einzurichten. 

Ergänzung im Plenum: Frau Meinel weist darauf hin, die Fläche sei falsch gemessen, da 

man die Tische als Ausgangspunkt hergenommen hätte. Bei größeren Tischen würden sich 

die Abstände verschieben. Das sei nicht korrekt. Es müsse eine Restdurchgangsbreite von 

1,50 m verbleiben. 

Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zur UA-Empfehlung mit Ergänzung. 

2.2 Sondernutzungen (Warenstellagen etc.) 

2.3 Sonstige Entscheidungen 

2.3.1 Mehr Schaffung von Anwohnerparkplätzen im Gärtnerplatzviertel; Empfehlung Nr. 20-26 / E 

00291 der Bürgerversammlung am 20.07.2021 behandelt mit Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 

05148 

Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung mit folgender Rückfrage an die Verwaltung: 

Wie weit haben wird die Möglichkeit des Anwohnerparkens schon ausgeschöpft? Bei 

welchem Prozentsatz bei Anwohnerparken befinden wir uns derzeit? 

Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zur UA-Empfehlung. 

3 Anhörungen 

3.1 Veranstaltungen 

3.1.1 Flohmarkt auf der Theresienwiese am 30.04.2022 

Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung mit folgendem Zusatz: 

Die Grünflächen dürfen wie im Antrag gestellt nicht belegt werden. Die Aufsicht soll darauf 

achten, dass dies auch eingehalten wird. 

Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zur UA-Empfehlung. 

3.1.2 Blade-Night 2022 ab 09.05.2022, Start/Ziel: Am Bavariapark 

Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung. 

Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zur UA-Empfehlung. 

3.1.3 Genehmigungsantrag Tanz. Die. Invasion des Spielen in der Stadt e.V. auf dem St.-Pauls-

Platz vom 06. Bis 08.10.2022 

Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung. 

Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zur UA-Empfehlung. 

3.1.4 Wahl zur Münchner Maikönigin am 30.04.2022 in der Hans-Sachs-Straße 

Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung. 

Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zur UA-Empfehlung. 

3.1.5 Hans-Sachs-Fest 2022 goes Glockenbach/Karl-Heinrich-Ulrichs-Platz am 13.08. oder 

20.08.2022 

Behandlung im UA: Mehrheitlich positives Stimmungsbild für diesen Sommer. 

Andreas Klose spricht mit dem Sub e.V. (Veranstalter), um zu klären, inwieweit auch andere 

Orte geprüft wurden und wie sich das Sub die langfristige Situation vorstellt. 

Behandlung im Plenum: Herr Klose hat mit dem Sub e.V. gesprochen und es ist fraglich, ob 

das Fest dieses Jahr stattfindet. Der Aufbau in der Hans-Sachs-Straße ist aufgrund von 

Baustellen und der Schanigärten nicht möglich. Künftig käme vielleicht eine Ausweitung in der 

Ickstattstraße in Frage. Derzeit sei die Ausrichtung an einem anderen Ort zu aufwendig, da 

das Fest normalerweise mehrere tausend Besucher anzieht und diese Dimension eine 

schnelle Umplanung nicht zulasse. 
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3.2 Verkehr 

3.2.1 Anhörung zum Beschlussentwurf: Dialog-Displays in München, Auswertung Pilotversuch und 

weiteres Vorgehen 

Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung mit folgendem Zusatz: 

Alternativ sollte man die Anschaffung von mobilen Blitzgeräten prüfen. Wir lehnen es ab, dass 

städtische Leistungen aus dem BA-Budget finanziert werden.  

Beschlussempfehlung von Frau Meinel: Ablehnung. Der Pilotversuch habe gezeigt, dass 

Dialog-Displays keinen objektiven Nutzen bringen und die Kosten-Nutzen-Bilanz sich nicht 

rechnet. 

Abstimmungsergebnis:  

Mehrheitliche Ablehnung der Empfehlung von Frau Meinel. 

Mehrheitliche Zustimmung zur UA-Empfehlung. 

3.2.2 Austausch einer Ampelanlage am Knotenpunkt Schiller-/ Schwanthalerstraße 

Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung mit der Ergänzung, dass die Lichtzeichen für 

zu Fußgänger*innen und Fahradfahrer*innen getrennt werden. 

Ergänzung Herr Ruckert: Herr Ruckert regt an, die Grünphase der Radfahrer etwas 

vorzuverlegen, um die Verkehrssituation zu entspannen. 

Abstimmungsergebnis: Mehrheitliche Zustimmung zur Ergänzung. Einstimmige 

Zustimmung zur UA-Empfehlung. 

3.2.3 Anhörung verkehrsrechtliche Anordnung  
Markierung des Seitenstreifens in der Klenzestraße; vertagt aus der Sitzung am 15.03.2022 

Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung. 

Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zur UA-Empfehlung. 

3.2.4 Erprobung Protected Bikelanes - Kapuzinerstraße 
Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung mit folgender Ergänzung: 

Wir fordern eine Verbreiterung der Einfahrt in die Protected Bike-Lane, da 1,60 m zu schmal 

sind. 

Beschlussvorschlag Zustimmung mit folgender Ergänzung (nachgereicht von Frau 

Lowitz): 

Wir freuen uns über die Erprobung von Protected Bikelanes in unserem BA2, sehen die 

Einrichtung an dieser Stelle aber als kritisch an. Die Kapuzinerstraße ist eine wichtige Ost 

West Fahrradachse mit einem sehr hohen Radaufkommen. Zu Stoßzeiten warten an den 

Ampeln teilweise 15-20 Radelnde auf die nächste Grünphase. Den Beginn der Bikelane mit 

einer Verschwenkung und einer Breite von nur 1,6 m halten wir deshalb für zu schmal und zu 

gefährlich. Mit diesem Nadelöhr sind Unfälle bei höherem Verkehrsaufkommen 

vorprogrammiert. Wir fordern die Erprobung der Protected Bikelane deshalb auf der 

Reichenbachbrücke. Dort hat unser BA mit dem Antrag in seiner letzten Sitzung einstimmig 

eine Pop Up Bikelane vorgeschlagen (siehe Antrag Nr. 20-26 / B 03727). Es würde auf 

diesem Straßenabschnitt tatsächlich ein Mehrwert für die Radelnden geschaffen, mit 

genügend Platz für die Erprobung. 
Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zur nachgereichten Empfehlung (UA-
Empfehlung überholt). 

3.3 Sonstiges 

3.3.1 Novellierung der Sondernutzungsgebührensatzung (SoNuGebS) und der 

Sondernutzungsrichtlinien (SoNuRL); Beschlussvorlage Nr. 20-26 / V 05708 

Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung. 

Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zur UA-Empfehlung.  

Herr Blaser ergänzt per Eilentscheid folgende Ergänzung zur Novellierung der 

Sondernutzungsrichtlinien (SoNuRL): Wir fordern, dass in Anlehnung an die DIN 18040-3 für 

Wegeverbindungen die Mindestdurchgangsbreite von 1,80 m nicht unterschritten wird. 

Zudem ist es sinnvoll, weiterhin die bisherige Koppelung einer Durchgangsbreite an das 

Verkehrs- und Nutzungsaufkommen zu fordern, da der Begriff “Leichtigkeit des Verkehrs“ 

sehr abstrakt und nicht ausdifferenziert ist. Bei stärkerem Fußgänger*innenaufkommen ist 
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demnach eine deutlich höhere Restgehwegbreite einzuhalten.  

Zu berücksichtigen sind bei Genehmigungen auch zeitlich begrenzte Großereignisse 

(Messen, Veranstaltungen, Oktoberfest) mit hohem Fußgänger*innenaufkommen. Für die 

entsprechende Zeitspannen muss dann eine höhere Durchgangsbreite gefordert werden.  

Die Maße bei einem angrenzenden Radweg müssen auf 2,10 m und bei Schräg- oder 

Senkrechtparkern auf 2,50 m angepasst werden. 

4 Unterrichtungen (siehe Beiblatt) 

5 Bürger*innenanliegen und Sonstiges 

5.1 Verkehrssituation zwischen Fußgängern und Radfahrern am Westermühlbach - Errichten von 
Umlaufgittern? Bürger*innenanliegen 
Beschlussempfehlung des UA: Weiterleitung an die Verwaltung mit folgenden 

Anmerkungen: Die Errichtung von Umlaufgittern sehen wir kritisch. Wir bitten an der Stelle, 

an der für Fahrradfahrer*innen freigegeben ist, das Zusatzschild „Fußgänger haben Vorrang“ 

anzubringen. 

Beschlussempfehlung des Plenums: Vertagung. Herr Ströhle wird eine neue 

Stellungnahme formulieren. 
Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zur Vertagung. 

5.2 Umgestaltung Am Glockenbach, Versetzung einer Bank und eines Baums; 
Bürger*innenanliegen 
(Beschlussempfehlung des UA: Florian Petrich antwortet der Bürger*in, dass wir an dem 
Baum- und Bankstandort festhalten wollen. Falls es zu einer missbräuchlichen Benutzung 
kommt, kann neu evaluiert werden.) 
Beschlussempfehlung des Plenums: Das Anliegen wird im kommenden Unterausschuss 
ÖRM behandelt und gemeinsam mit den Bürger*innen diskutiert. Beschlussempfehlung lautet 
daher Vertagung. Zusätzlich soll eine Eilanfrage an die Verwaltung ergehen, die um Auskunft 
bezüglich Bürgerbeteiligung oder Informationsveranstaltung bittet. 
Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zur Beschlussempfehlung des Plenums. 
(UA-Empfehlung überholt). 

5.3 Ruhestörung durch Skater, Platz vor der Berufsfachschule Ruppertstraße 3; 
Möglichkeit der Anbringung von „Skatestoppern“ 
Beschlussempfehlung des UA: Wir lehnen die Anbringung von Skatestopper ab, da diese 

von Skater*innen entgegen dem Anliegen häufig als Herausforderung gesehen werden und 

den Platz ästhetisch nicht aufwerten. 

Ergänzung im Plenum: Die Skatestopper stören ebenfalls bei Veranstaltungen, die auf dem 

Platz ausgerichtet werden.  
Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zur UA-Empfehlung mit Ergänzung. 

  

C Bereich Unterausschuss Planen und Bauen (PuB) 

 Der Tagesordnungspunkt C 3.1.3 wird aus der Blockabstimmung herausgenommen und 

einzeln abgestimmt. Herr Blaser schlägt für die übrigen Tagesordnungspunkte Zustimmung 

zu den Empfehlungen des Unterausschuss vor. Den Unterausschussempfehlungen zu den 

übrigen Punkten wird en bloc  

                                                                                                            einstimmig zugestimmt. 

1 Anträge 

2 Entscheidungen 

3 Anhörungen 

3.1 Bauvorhaben 

3.1.1 Baaderstraße 29, Tektur 

Neubau einer Tiefgarage und einer Balkonanlage mit integriertem Außenauzug, Umbau 

Rückgebäude mit Erweiterung der Wohneinheiten von 3 auf 8, Erneuerung Dachgeschoss 

Vordergebäude 
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Beschlussempfehlung des UA: Wir hätten lieber einen zumindest teilweise entsiegelten 

Innenhof und würden der Ablösung von zwei Stellplätzen zustimmen. Wir regen an, bei der 

neu errichteten Balkonanlage Balkonkraftwerke zu installieren. Wir fordern auf dem Dach 

Photovoltaikanlagen. 

Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zur UA-Empfehlung. 

3.1.2 Fraunhoferstraße 13 RGB, Tektur 

Neubau eines Wohngebäudes (17 WE) mit Tiefgarage, Teilabbruch des nordöstlichen 

Bestandsgebäudes mit Erhaltung der bestehenden Kommunwand 

Beschlussempfehlung des UA: Wir fordern eine Kombination aus extensiver 

Dachbegrünung und Photovoltaikanlagen auf dem obersten Dach und wünschen ein Dach 

nach dem Schwammstadtprinzip. Wir bitten um Prüfung ob Balkonkraftwerke installiert 

werden können. 

Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zur UA-Empfehlung. 

3.1.3 Häberlstraße 15a 

Balkonanbau Rückgebäude Fassade Ost 

Beschlussempfehlung von Herrn Ruckert: Keine Einwände. 

Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zur UA-Empfehlung. 

3.2 Sonstige Anhörungen / Stellungnahmen 

3.2.1 Anhörung zum Beschlussentwurf: Ostseitiger Bahnsteigzugang Regionalzughalt Poccistraße 
Beschlussempfehlung des UA: Wir fordern, dass die Möglichkeit eines Radwegs an den 
Gleisen nicht verbaut wird. 
Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zur UA-Empfehlung. 

4 Unterrichtungen (siehe Beiblatt) 

5 Bürger*innenanliegen und Sonstiges 

5.1 LMU-Neubau Schillerstraße 44 

a) Kann München seine Energie und Klimaziele einhalten, wenn Neubauten nicht 

energieoptimiert sind?; Diskussionsbeitrag des BA-Mitglieds Frau Weinberger 

b) GeschichtsWerkstatt wünscht Erinnerung an das Künstlerviertel und insbesondere an die 

Künstlerfamilie Adam bei der Aussengestaltung; Diskussionsbeitrag des BA-Mitglieds Beate 

Bidjanbeg für die GeschichtsWerkstatt Ludwigsvorstadt-Isarvorstadt 

Beschlussempfehlung des UA: Wir begrüßen die neu identifizierten Flächen, auf denen 

weitere Photovoltaikanlagen errichtet werden (220m²) können. Dennoch bleibt bei uns das 

Gefühl, dass man deutlich mehr machen könnte. Dieses neue Gebäude, in das auch die 

Umweltwissenschaften einziehen werden – sollte im Bereich Klimaschutz Vorbildfunktion 

haben. Es bleibt klimatechnisch weit hinter den derzeitigen Möglichkeiten zurück. 

Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zur UA-Empfehlung. 

  

D Bereich Unterausschuss Umwelt, Klima, Naherholung (UKN) 

1 Anträge 

2 Entscheidungen 

2.1 Stadtbezirksbudget 

Antrag auf Zuwendung der Bürgerinitiative Piazza Zenetti für die Maßnahme: Betrieb und 

Erhalt der Piazza Zenetti auf dem Zenettiplatz vom 14.04. bis 31.12.2022 in Höhe von 

3.883,00 € 

Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung. 

Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zur UA-Empfehlung. 

3 Anhörungen 

3.1 Empfehlungen der Baumschutzbeauftragten 

3.1.1 Baumfällungsantrag, Herzog-Heinrich-Straße 20 
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Beschlussempfehlung des UA: Wir stimmen der Fällung zu und wünschen für die 

Nachpflanzung einen an dieser Stelle größtmöglichen Baum nach Empfehlung der UNB. 

Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zur UA-Empfehlung. 

3.1.2 Baumfällungsantrag, Herzog-Heinrich-Straße 30 

Beschlussempfehlung des UA: Wir begrüßen die Ablehnung der UNB bezüglich der 

Fällung der zwei nach Baumschutzverordnung geschützten Bäume und bitten den 

Antragsteller hinsichtlich dieser Entscheidung auch den nicht durch die 

Baumschutzverordnung geschützten Baum zu erhalten, da der Fällgrund abgelehnt wurde.  

Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zur UA-Empfehlung. 

3.2 Sonstige Anhörungen 

4 Unterrichtungen (siehe Beiblatt) 

5 Bürger*innenanliegen und Sonstiges 

5.1 Anfrage Sportbox im öffentlichen Raum; vertagt aus der Sitzung am 15.03.2022 

Beschlussempfehlung des UA: Vertagung. Da die geplante online Präsentation am 

17.03.2022 nicht stattfand, wird Herr Cermak den Punkt weiter verfolgen. 

Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zur UA-Empfehlung. 

5.2 Geruchsbelästigung Dreimühlenviertel 
Beschlussempfehlung des UA: Weiterleitung an die Verwaltung zur Kenntnisnahme. Uns 

liegen zum "Zwiebelgeruch" keine diesbezüglichen Beobachtungen von anderen, näher 

wohnenden Bürgerinnen und Bürgern vor. Bezüglich "Lagerfeuer-Rauch" wurden zudem eher 

andere näher liegende Verursacher wie z.B. die Schrebergärten an der Bahnlinie oder 

Nachbarbalkone genannt. Insgesamt scheint uns die Zuordnung zu den genannten 

Verursachern willkürlich. Was allerdings die Überwachung des Grillverbotes an der Isar 

nördlich der Brudermühlbrücke betrifft, unterstützen wir, wie schon oft geäußert, dass die 

Kontrolle von illegalen Grillfeuern vor allem an warmen Abenden erhöht wird. 

Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zur UA-Empfehlung. 

6 Berichte der Beauftragten 

6.1 Herr Brach berichtet über ein Treffen wegen der Taubenschläge im Umgriff Hauptbahnhof. 

Auch eine Vertreterin der Deutschen Bahn war vertreten. 

  

E Bereich BA-Angelegenheiten 

1 BA-Angelegenheiten / Sonstiges / Verschiedenes 

 

2 Sitzungstermine im Mai 2022 

- Unterausschuss „Kultur, Jugend, Soziales“, am Montag 09.05.2022, 19:00 Uhr 

- Unterausschuss „Öffentlicher Raum, Mobilität“, am Dienstag 10.05.2022, 19:00 Uhr 

- Unterausschuss „Planen, Bauen“, am Mittwoch, 11.05.2022, 19:00 Uhr 

- Unterausschuss „Umwelt, Klima, Naherholung“ am Donnerstag, 12.05.2022, 19:00 Uhr 

 

Die Sitzungsörtlichkeit für die Unterausschüsse steht noch nicht fest. 

 

 Die nächste Sitzung des BA findet am Mittwoch, den 18.05.2022, um 19.00 Uhr, 

voraussichtlich in der Aula der Berufsfachschule für Kinderpflege, Ruppertstraße 3, 80337 

München statt. Bitte informieren Sie sich kurzfristig über mögliche Änderungen. 

  

3 Termine / Veranstaltungen 
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4 Unterrichtungen (siehe Beiblatt) 

  

F Nichtöffentlicher Teil - siehe gesonderte Tagesordnung 

 

 

05.04.2022 

 
gez. 
 

 
gez. 

Blaser 

Vorsitzender   

Dameris 

Protokoll 
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4 Unterrichtungen 
A Bereich Unterausschuss „Kultur, Jugend, Soziales“ 
4.1 Stadtbezirksbudget: Bescheide 
4.2 Stadtbezirksbudget: Verwendungsnachweise, Sachberichte 
4.3 Zahl der Schüler*innen und Klassen an den städtischen und staatlichen Gymnasien, an den 

städtischen und staatlichen Realschulen, an den Schulen des Zweiten Bildungsweges sowie an 
den Schulen besonderer Art, an den staatlichen Grund-, Mittel- und Förderschulen, den 
städtischen Tagesheimen und heilpädagogischen Tagesstätten im Schuljahr 2021/22; 
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 05535 
 

B Bereich Unterausschuss „Öffentlicher Raum und Mobilität“ 
4.1 Versammlungen unter freiem Himmel 

4.2 Filmaufnahmen auf öffentlichem Grund 

4.3 Unveränderte Gaststättenfortführungen 

4.4 Verkehrsrechtliche Anordnungen 

4.5 Erlaubnisbescheide Veranstaltungen 

4.6 Rechtsabbieger-Grünpfeile für Radfahrende; Antwort auf BA-Antrag Nr. 20-26 / B 03380 vom 

07.12.2021 

Beschlussempfehlung des UA: Hubert Ströhle hakt wegen 2c.) nach, ob nicht doch ein 

Rechtsabbieger-Grünpfeil für Radfahrende Rechtsabbieger-Grünpfeil für Radfahrende 

genehmigt werden kann, da der Ablehnungsgrund für den BA nicht nachvollziehbar ist. 

Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zur UA-Empfehlung. 

4.7 Ausnahmezulassung für nächtliche Kanalsanierung: Reichenbachstraße, Maistraße 26-71 
4.8 Ampelschaltung Hans-Fischer-Straße/ Theresienhöhe 

4.9 Saisonale Stadträume – II, Produkt 43122300 Straßenverkehr - II, Beschluss über die 

Finanzierung für das Jahr 2022 und 2023 aus der Nahmobilitätspauschale; Sitzungsvorlage Nr. 

20-26 / V 05706 

4.10 Durchführung einer Befragung von Personen im Zusammenhang mit der Erfassung der 

Akzeptanz gegenüber automatisierten und vernetzten Fahrzeugen im urbanen Kontext des 

Förderprojekts TEMPUS, Erlass einer Personenbefragungssatzung der Landeshauptstadt 

München; Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 05523 

4.11 Anliegerinformation: Schwanthalerstraße 74, Erhöhung der Sicherheit durch Errichtung einer 

Querungsmöglichkeit mit Ampel 

4.12 

 

Verkehrskontrollen für PKWs in der Corneliusstraße; Antwortschreiben des Mobilitätsreferates 

C Bereich Unterausschuss „Planen und Bauen“ 
4.1 Baumaßnahmen der Stadtwerke München 

4.2 Vorläufige Anordnung gem. § 18 Abs. 2 AEG für das Vorhaben „3. Planänderung 

Planfeststellungsabschnitt 1 der 2. S-Bahn-Stammstrecke: Bauwasserableitung bis Richelpark“ 

4.3 Teilfortschreibung des Landesentwicklungsprogramms Bayern (LEP); Stellungnahme der 

Landeshauptstadt München; Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 05853 

4.4 Nutzung des Gebäudes Schubertstraße 8; Antwort auf BA-Antrag Nr. 20-26 / B 03109 vom 

12.10.2021 

4.5 Schubertstraße 8; Antwort auf BA-Antrag Nr. 20-26 / B 03492 vom 18.01.2022 

4.6 Wohnen in München VI, Erfahrungsbericht für das Jahr 2021; Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 

05803 

 

D Bereich Unterausschuss „Umwelt, Klima, Naherholung“ 

4.1 Stadtbezirksbudget: Bescheide 

4.2 Stadtbezirksbudget: Verwendungsnachweise, Sachberichte 

4.3 Klimanotstand ernst nehmen, BA-Entscheidungen zu Neupflanzungen und Ersatzpflanzungen 

nicht mehr ignorieren. Antwort auf BA-Antrag Nr. 20-26 / B 03264 

4.4 Vereinbarkeit von § 10 Abs. 3 und 4 der Satzung des Vereins zur Sicherstellung überörtlicher 

Erholungsgebiete in den Landkreisen um München e.V. mit dem Gebot der Haftungsbegrenzung 

gem. Art. 92 Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 GO – Prüfauftrag des Bayer. Kommunalen Prüfungsverbandes 

aus dem Jahr 2013 / 2021; Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 04979 
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4.5 Projekt „Grüne Stadt der Zukunft - Klimaresiliente Quartiere in einer wachsenden Stadt“, 

gefördert durch das Bundesministerium für Bildung und Forschung, Sachstand 2021/22 und 

Ausblick; Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 05731 

4.6 Wertstoffcontainer 2. Stadtbezirk, Umgriff Fleischerstraße 

 


